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„Christus ist gestorben und lebendig
geworden, um Herr zu sein ü�ber Tote und
Lebende“. So können wir es im Römer-
brief, Kapitel 14, Vers 9 nachlesen.

Ostern ist schon lange vorbei, aber
Töten und Sterben gehen weiter. So, als
ob es Ostern nicht gegeben hätte, die
Botschaft vom Neubeginn des Lebens,
Gottes kreativem Ja nach lebenszerstö-
rendem Nein der Menschen. So geht man
zur Tagesordnung des Krieges ü� ber und
die Menschheit verliert wieder einmal
den Glanz göttlicher Offen-
barung und himmlischen
Lichts. Und als erstes geht
die Wahrheit verloren, dann
das Leben von vielen und
auch die Kriegsfü� hrer auf
beiden Seiten verlieren ihr
Gesicht. 

Und da wird zunehmend,
aber nicht erst heute, son-
dern schon immer, die be-
rechtigte Frage laut, die ich
dem Paulus gerne stellen
wü� rde: Was meinst du
damit, dass Christus, nach-
dem er gestorben ist und wieder lebendig
wurde, Herr sei ü� ber Tote und Lebende? 

Und die Frage an Christus selbst: Wann
endlich ü� bernimmst du die Herrschaft
ü� ber Tote und Lebende? Wann endlich
hört dieses Wü� ten und Morden hier und
dort endlich auf? Wann wird Frieden
sein? Wann endlich werden Söhne ihre
Mü� tter begraben und nicht die Mü� tter
ihre Söhne? Und es scheint, als ob Jesus
mir sofort antworten wü� rde, und den
Paulus erst gar nicht zu Wort kommen
lassen wollte. Und ich höre die Stimme
Jesu: Was erwartest du? Was willst du
mehr von mir, als das, was ich dir schon
immer gesagt habe. Habe ich gesagt:

töte!
Oder: du sollst nicht töten! Habe ich

gesagt: hasse deine Feinde, oder habe ich
gesagt: liebe deine Feinde! Habe ich ge-
sagt: Selig sind die Kriegstreiber, oder
habe ich gesagt: selig sind die, die Frieden
stiften! Also hier die Antwort auf deine
Frage.

Wenn das, was ich dir gesagt habe, in
dir Raum gewinnt, in deiner Seele, in dei-
nem Herzen, dann wirst du sehen, dass
das Reich Gottes beginnt, zunächst in dir.
Wenn du mir Platz räumst und mich Herr

sein lässt, dann wirst du
Frieden finden. 

Denn Krieg beginnt im
Kleinen, bei dir im Inneren.
Gib dem Frieden eine
Chance und fang damit bei
dir an! Und erst dann hast
du das Recht, dich fü� r den
Frieden bei anderen einzu-
setzen. Aber dann tu es
auch, ohne Wenn und 
Aber! Dann streite fü� r 
den Frieden, aber mit Wor-
ten, nicht mit Waffen! Und
dann lass dir von keinem er-

zählen, dass Krieg gerecht sein könnte,
dass Raketen das kleinere Übel seien, 
um dem großen Übel zu wehren, dass
man ein bisschen ungerecht sein mü� sse,
um dem großen Unrecht zu widerstehen.
Tritt fu� r den Frieden ein und zwar ohne
Waffen.

Denn das ist unsere Pflicht als Chris-
tinnen und Christen, Gottes Liebe und
seinen Frieden, die er uns schenkt, auch
an unseren Nächsten weiterzugeben im
Kleinen, wie im Großen. Und das ist
wahrhaft keine leichte Aufgabe. Aber
Gott stärkt uns durch seinen Geist.

Ihr Pfarrer Markus Dörrer

Krieg und Frieden
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Einladung zum Johannisfeuer

Am Freitag, 23. Juni, bei Horabach – Holzsammeln ab 15 Uhr

Freitag, 23. Juni 2017. Beginn: 19.00
Uhr.
Ort: Horabach („Osterfeuerplatz“)
Das Holz dafü� r sammeln wir gemeinsam
am Nachmittag.

Treffpunkt hierfü� r 15.00 Uhr am Ab-
zweig Aidenau.

Es grü�ßt Dich herzlich das
Jungscharteam Neusitz

STICHWORT:

Johannistag am 24. Juni

Johannes der Täufer wurde ungefähr ein
halbes Jahr vor Jesus geboren. Er folgte
dem Ruf Gottes, das Volk zur Buße und
Umkehr zu bewegen. Die Evangelisten
erzählen von der Bußpredigt des Johan-
nes (Matthäus 3,7–10; Lukas 3,7–14)
und der Ankündigung des Messias. Jo-
hannes selbst tauft Jesus im Jordan
(Lukas 3,1–22). Der Gedenktag am 24.
Juni steht in enger Beziehung zur Som-
mersonnenwende, die nach altem
Brauch mit dem Anzünden der Johan-
nisfeuer gefeiert wird. Die Symbolik des
Lichts spielt in der Bibel nicht nur an

Weihnachten eine große Rolle. In der Jo-
hannisnacht erinnert der helle Feuer-
schein im übertragenen Sinn auch an
das Johannesevangelium (1,6–9): „Er
war nicht selbst das Licht. Er sollte nur
Zeugnis ablegen für das Licht.“
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Kinderfest der Kita „Regenbogen“
Das „kleine Ich bin Ich“ als zentrales Thema beim Fest am 21. Mai

„Das kleine Ich
bin Ich“ stellt sich
viele Fragen: „Wer
bin ich?“ „Gibt’s
mich wirklich?“
„Wo gehöre ich
hin?“ Grundlage
für die Auffüh-
rung an unserem
Kinderfest war in
diesem Jahr das

Buch „Das kleine Ich bin Ich“ von Mira
Lobe. Unser Kinderfest fand am Sonntag,
21. Mai, ab 10.15 Uhr in unserem schönen,
großen Garten statt. 

Wie jedes Jahr war das Kinderfest für
unsere Kinder etwas ganz Besonderes. Eif-
rig übten die Kinder für ihren Auftritt, san-
gen und tanzten und gestalteten ihre
eigenen Szenenbilder. Es machte sich
schon die ein oder andere kleine Aufre-
gung breit und die Vorfreude stieg von Tag
zu Tag. Natürlich spielten die Fragen, wel-
ches sich „das kleine Ich bin Ich“ stellt, eine
zentrale Rolle, auch bei den Kindern. Nicht
nur im Hinblick auf das Kinderfest, son-
dern weit darüber hinaus. Unsere Kinder

möchten Antworten auf diese Fragen
haben.

Auf der Suche nach sich selbst begeg-
neten dem „kleinen Ich bin Ich“ viele ver-
schiedene Tiere. Unter anderem dem
Laubfrosch, den Pferden, den Papageien,
den Nilpferden und den Hunden. Doch kei-
ner kann dem „kleinen Ich bin Ich“ helfen.
Keiner von den anderen Tieren weiß etwas.
Doch irgendwann kommt „das kleine Ich
bin Ich“ alleine darauf. Es ist doch ganz
klar wer Ich bin, ICH BIN ICH! Und so ist
das kleine Tier zufrieden. Freudig geht es
zu den anderen Tieren zurück und erklärt
ihnen ICH BIN ICH!

Auch wir vermitteln unseren Kindern
immer wieder: „Du bist einzigartig.“ „Du
bist etwas Besonderes.“ „Du bist perfekt, so
wie du bist.“

Das Kinderfest ist nun schon wieder vor-
bei bis sie diesen Artikel lesen. Es war ein
wunderschönes Fest bei schönem Wetter.
Für den genauen Rückblick auf unser Kin-
derfest müssen Sie einfach auf den nächs-
ten Gemeindebrief warten.

Es grüßt Sie herzlich die Bärengruppe
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Sommerzeit ist Lesezeit!

Ferientaugliche Bücher – Neue CDs für spannendes Hörerlebnis

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes,
auch Sommerzeit ist Lesezeit! Denn 

im Schwimmbad, im Liegestuhl oder 
am Strand kann man wunderbar schmö-
kern. Keine Schule, keine Hausaufgaben
– dafür Abtauchen in ein spannendes
Leseabenteuer, ein lustiges Kinder-
buch oder eine Freundschaftsgeschich-
te. 

Deshalb gibt es im Juli einen ganzen
Schwung neuer, ferientauglicher Bücher
für alle von 6 bis 12 Jahren. Da findet
garantiert jeder das passende Buch! 
Und auch einige neue CDs, die die Fahrt
in die Ferien mit einem spannenden
Hörerlebnis angenehm verkürzen, wer-
den neu angeschafft. Jede Menge
Gründe also, mal wieder in die Bücherei
zu gehen.

Wichtig für alle Leser:
In den Pfingsferien bleibt die Büche-
rei geschlossen.
In den Sommerferien ist jeden Don-
nerstag geöffnet! An den Dienstagen
bleibt geschlossen!

Wir wünschen allen Leserinnen und
Lesern einen schönen Sommer mit tol-
len Lese-Erlebnissen!

Ihr Bücherei-Team

Gestaltung der
Osterkerzen

Unsere beiden Gemeinden danken
ganz herzlich Katja Dörrer, die auch in
diesem Jahr wieder die Osterkerzen für
die Heilig-Kreuz-Kirche in Neusitz (links)
und die St.-Ottilien-Kirche in Schweins-
dorf (rechts) liebevoll und künstlerisch
gestaltet hat. Die Fürbittenkerze in der
Neusitzer Kirche wurde ebenfalls von ihr
verziert. Sie sind ein Schmuck und Blick-
fang in unseren beiden Gotteshäusern.

Auch die Altargestecke in Neusitz wer-
den geschmackvoll von ihr gestaltet.
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Über die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer KONFIRMATION
haben wir uns sehr gefreut und möchten uns,

auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich bedanken.

Konfirmanden am Sonntag, 23. April, St.-Ottilien-Kirche Schweinsdorf

Ganz herzlich bedanken wir uns bei Pfarrer Markus Dörrer und allen, 
die zur festlichen Gestaltung des Gottesdienstes beigetragen haben

Dennis Ehrmann
Schweinsdorf 23

Paul Jüttner
Rothenburg, Kleiststr. 6

Leonie Maurer
Autobahnmeisterei 4

Maurice Unger
Schweinsdorf 41

Luca Vogt
Am Brechhaus 18

Foto: Werner Schmidt
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Über die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer KONFIRMATION
haben wir uns sehr gefreut und möchten uns,

auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich bedanken.

Konfirmanden am Sonntag, 9. April, Heilig-Kreuz-Kirche Neusitz

Ganz herzlich bedanken wir uns bei Pfarrer Markus Dörrer und allen, 
die zur festlichen Gestaltung des Gottesdienstes beigetragen haben

Philine Geißendörfer
Hutweg 8

Corvin Göller
Am Holzacker 3

Marlin Göller
Am Holzacker 3

Renee Sophie Herold
Weinbergweg 7

Tim Kandert
Södelbronn 8

Florian Klein
Mittelstück 22

Anika Mangold
Mittelstück 2

Larissa Mangold
Mittelstück 2

Lea Möhring
Hutweg 16

Aaron Nähr
Hutweg 23

Marco Neumeister
Södelbronn 7

Micha Ströbel
Hutweg 12

Foto: Werner Schmidt
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Nachlese: Dekanats-Kirchentag
Mit einem kreativen Gottesdienst im

Freien bei bestem Wetter mit viel Musik
und Gesang und kurzen Zeugnissen der
beiden Dekane Hans-Gerhard Gross, Ro-
thenburg, und Aminirabi Swai, Tansania,
sowie von Dr. Fredrick Shoo, dem leiten-
den Bischof der tansanischen Evange-
lisch-Lutherischen Landeskirche, über ihr
Lieblingsbibelwort wurde der Dekanats-
kirchentag am Himmelfahrtstag in Sö-
delbronn begangen.

Nach dem Mittagessen startete ein
umfangreiches Nachmittagsprogramm
mit Interview mit den tansanischen Gäs-
ten und eine Ausstellung mit Bildern
über das Landwirtschaftsprojekt in Hai.
Thema war auch die Reformation.
Zudem wurde ein Spielprogramm für
Kinder geboten, außerdem gab es einen
Stand des EineWelt-Ladens Rothenburg
und einen  Büchertisch zum Thema Re-
formation.

Bei Kaffee und Kuchen boten sich den
Gästen gute Möglichkeiten, miteinander
ins Gespräch zu kommen.
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Am Montag, 22. Mai,
besuchte eine Delegation
aus Tansania den land-
wirtschaftlichen Hof der
Familie Langenbuch in
Horabach und war beein-
druckt von der Größe der
Kühe, vom Milchertrag
und vom Melkstand.

Nach der Betriebsbe-
sichtigung gab es ein aus-
giebiges Vesper in ge-
selliger Runde.

Tansania-Delegation in Horabach

Foto: Langenbuch

Fotos: Fritz Vorlaufer
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Auch in diesem Jahr wird am Bauhof
am 7. und 8. Juli wieder gefeiert. Die
Evangelische Landjugend Neusitz mobi-
lisiert für das Landjugendfest wieder bis
zu 50 Mitglieder, die alle tatkräftig beim
Auf- und Abbau und am gesamten Wo-
chenende mitwirken. Damit diese
Mühen nicht umsonst bleiben ist daher
jedes Gemeindemitglied herzlich einge-
laden. 

Wie gewohnt haben wir wieder ein
vielseitiges Musikprogramm auf die
Beine gestellt, so dass für jeden etwas
dabei ist.  Da dies außerdem in unseren
Augen nicht nur ein Fest für die Jugend,
sondern für jedes Semester ist, gilt wie-
der einmal: Alle Gäste, die älter als 35

Jahre sind, erhalten an beiden Abenden
FREIEN EINTRITT!!

Wir freuen uns schon jetzt sehr auf ein
zahlreiches Erscheinen.  

Für eventuell aufkommende Lärmbe-
lästigungen möchten wir uns schon im
Voraus entschuldigen. Wir werden unser
Bestes tun, um diese zu vermeiden, falls
es jedoch trotzdem zu solchen kommen
sollte, bitten wir Sie um Nachsicht an
diesem Wochenende.

Viele Grüße, Ihre

Einladung zum Landjugendfest
Am 7. und 8. Juli 2017 in Neusitz am Bauhof



GEMEINDEinfo | 11

KO
N
FI-KU

RS / EBW
Neuer Konfi-Kurs
Für den neuen Konfi-Kurs 2017/2018 wur-
den alle interessierten Jugendlichen gebeten,
sich im Pfarramt Neusitz, Schulgasse 5, 
Telefon 0 98 61/93 48 98,  E-Mail: pfarramt.
neusitz@elkb.de, anzumelden. Die künftigen
Konfirmanden trafen sich kürzlich das erste
Mal mit ihren Eltern im Gemeindehaus Neusitz, Schulgasse 5, zur Anmeldung.
Der erste Konfirmanden-Unterricht findet am Freitag, 23. Juni, statt, und dann
jeden Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr (außer in den Ferien) ebenfalls im Gemeinde-
haus Neusitz.

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Rothenburg o. d. T. e.V.

Basiskochkurs für junge Leute
Es werden drei verschiedene Menüs zubereitet und erklärt, wo die Lebensmittelher-
kommen und wo man sie kaufen kann. Samstag, 3. Juni, 10 bis 14 Uhr, bei Maria
Stier, Gumpelshofen 8, 91620 Ohrenbach. Teilnahmegebühr 10,– € (max. 6 Pers.).

Auf den Spuren des jüdischen Rothenburg
90-minütige Führung mit Pfarrer Oliver Gußmann. Er führt die Geschichte der Juden
in Rothenburg lebendig vor Augen. Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr. Treffpunkt vor der St.-
Jakobs-Kirche. Teilnahmegebühr 6,– €.

Pilgerangebote
Pilgerreise „Zu meinen Quellen finden“. Auf em Jakobsweg zwischen Nürnberg und
Rothenburg. Sonntag, 11. Juni, bis Donnerstag, 15. Juni. Mit Pilgerpfarrer Oliver
Gußmann und Maria Rummel (qualifizierte Pilgerbegleiterin). Kosten: Übernachtung
mit Frühstück 145,– €, Begleitung 105,– €. Anmeldung bei Pfarrer Oliver Gußmann
(0 98 61/70 06-25) oder Maria Rummel (0 98 67/7 24).
Roßtal–Heilsbronn. In Kooperation mit der VHS Rothenburg. Termin: 24. Juni
Eltern-Kind-Pilgern, Nähe Heilsbronn. Mit Katrin Ammon, in Kooperation mit dem
EBW Ansbach. Termin: 29. Juni
 Rothenburg o. d. T.–Richtung Schrozberg. In Kooperation mit der VHS Rothenburg.
Termin: 9. Juli
Rothenburg o. d. T.–Böbingen (Richtung Ulm). Mit Hans Seemüller. Termin: 29. Juli
bis 4. August
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Jubelkonfirmationen
Am 8. Oktober 2017 in Neusitz

Neusitz: Sonntag, 8. Oktober 2017

Diamantene Konfirmation 8. 4. 1956

Karl Schwatz
Helga Bea, geb. Friedlein
Irmgard Sperr geb. Köße

Diamantene Konfirmation 28. 4. 1957

Friedrich Ebert (verstorben)
Manfred Emmert
Gerhard Geißelsöder
Werner Langenbuch
Anneliese Blasi
Helga Krause, geb. Gläsel
Ursula Pfeffer, geb. Löhlein
Erika Maier, geb. Stahl

Goldene Konfirmation 3. 4. 1966

Rudolf Glas
Erich Langenbuch
Gerhard Merklein
Wolfgang Scheuenstuhl
Helga Santiago Moreno, geb. Hoch
Ingrid Riedner, geb. Kohrbacher
Irmgard Kellermann, geb. Schmidtell
Angela Glas, geb. Schöller
Inge Breiter, geb. Schröder

Goldene Konfirmation 19. 3. 1967

Helmut Bach
Hans-Karl Löhlein
Werner Schirmer
Ernst Schröder
Heidemarie Pfundt, geb. Beier
Gertraud Heß, geb. Ebert
Helga Renk (verstorben)

Silberne Konfirmation 24. 3. 1991

Katja Baumann
Stefan Baumann
Rainer Keitel
Mathias Plath
Marcus Stellwag
Rene Utz
Simone Rösch, geb. Weger
Stefanie Kreissl-Leidenberger, 
geb. Wörlein

Silberne Konfirmation 12. 4. 1992

Corina Büttner, geb. Archut
Markus Bach
Uwe Bach
Stefan Blum
Yvonne Eberlein
Sanna Einsele
Christian Janitschek
Bernd Kandert
Nicole Lippert, geb. Kellermann
Markus Kohrbacher
Robert Korn
Anja Kuch
Evelyne Düsch, geb. Langenbuch
Sascha Maurer
Silke Mühlauer, geb. Schober
Thomas Schöller
Florian Vogel
Nadja Hornung, geb. Weger
Christina Ziegler (verstorben)
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Jubelkonfirmationen
Am 15. Oktober 2017 in Schweinsdorf

Schweinsdorf: 
Sonntag, 15. Oktober 2017

Diamantene Konfirmation 8. 4. 1956

Heinz Kießling (verstorben)
Heinz Meyer
Hermann Stolz
Irene Wörlein, geb. Bickert
Helga Schott, geb. Emmert
Marianne Krauß, geb. Ehrmann
Lore Dürr, geb. Hüttner

1957 Keine Konfirmation

Goldene Konfirmation 17. 4. 1966

Gerhard Heß (verstorben)
Sonja Preiß, geb. Hecht
Hedwig Schopf, geb. Schmidt

Goldene Konfirmation 2. 4. 1967

Werner Hüttner
Else Klenk
Günther Pfeiffer
Inge Prehmus-Weiß 
Klaus Weininger

Silberne Konfirmation

1991 Keine Konfirmation

Silberne Konfirmation 4. 5. 1992

Jens Schmidt
Stefan Heß
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Sommerferien: Noch nichts vor?
Jungen- und Mädchen-Zeltlager des CVJM

Dann melde Dich an für ein Zeltlager
des CVJM Zeltlager Frankenhöhe. Du
kannst dort eine unvergessliche Woche
mit anderen Kids und Teenagern bei
Spiel, Spaß, Action und Gottes Wort er-
leben.

Den Anfang macht dieses Jahr das
Jungenzeltlager. Vom 30. bis 5. August
können Jungs von 9 bis 13 Jahren am
Zeltplatz am Krummweiher in Königsho-
fen bei Bechhofen bei Ansbach gespannt
auf ein tolles Lager ganz im Zeichen von
„Robin Hood“ sein. 

Das Mädchenzeltlager findet vom 6.
bis 12. August statt. „Welcome to Ame-
rica“ lautet das Motto. Mädchen von 
9 bis 13 Jahren können sich auf ein er-
eignis- und actionreiches Abenteuer in
Amerika freuen und müssen dabei eben-
falls nur die kurze Reise zum Zeltplatz
am Krummweiher in Königshofen bei
Bechhofen antreten.

Den Abschluss bildet wie jedes Jahr
„Campo das Camp“. Jugendliche von
13 bis 17 Jahre sind herzlich eingeladen
zu einem Zeltlager voller Superhelden.
Unter dem Thema „Be a Hero“ findet das

Campo vom 13. bis 19. August am Zelt-
platz am Krummweiher bei Königshofen
(nahe Bechhofen bei Ansbach) statt.
Infos und Anmeldebögen unter

www.cvjm-zeltlager-frankenhoehe.de
oder bei folgenden Ansprechpartnern:
Jungenzeltlager:
Manuel Homeier, (01 76/81 67 70 37)
Mädchenzeltlager:
Marilena Haag, (01 76/97 34 20 46)
CAMPO das Camp:
Martin Naser, (01 57/87 29 05 05)

Man(n) trifft sich
„Man(n) trifft sich“ am Mittwoch, 30.

August 2017, um 17 Uhr am Parkplatz in
Tauberzell bei der Hinweistafel „Land-
haus Zum Falken“ zur Wanderung über
die Weinberge nach Tauberschecken-
bach und zurück auf dem Radweg nach
Tauberzell (etwa 6,8 km). Erhard Reichert
aus Tauberzell wird uns die Kirche zeigen

und begleitet uns weiter sachkundig
durch die Weinberge. Zum Ausklang
treffen wir uns dann noch im Landhaus
„Zum Falken“. 

Festes Schuhwerk ist notwendig. 
Fahrgemeinschaften bitte bei Wilhelm

Hornn in Rothenburg (Telefon 0 98 61/
45 87) oder Eberhard Wagner in Neu-
sitz (Telefon 0 98 61/93 80 90) nachfra-
gen.
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Diakonieverein Neusitz lädt ein
13 Uhr Gottesdienst – Alle Neusitzer Bürger sind herzlich willkommen

Foto: Fritz Vorlaufer

Auf dem bekannten Platz bei den Fisch-
weihern sind Alt und Jung eingeladen zu
einem Familiengottesdienst für beide Ge-
meinden mit Pfarrer Markus Dörrer.

Nachdem die Fischer zu den ältesten
Freunden Jesu gehörten, fühlen auch wir
als Gemeinde uns bei den Fischern in
Neusitz recht wohl. 

Jesus hat den Fischern gezeigt, dass er

etwas davon versteht, was der Mensch
braucht und die Fischer haben Jesus die 
Fische gereicht, mit denen er viele Men-
schen satt gemacht hat.  

So ist es gut, mit den Fischern zu feiern.
Hier wird der ganze Mensch versorgt: Am
Morgen speisen wir die Seele und danach
den Leib. Eine runde, aber keineswegs
schuppige Sache.

Seefest: Familiengottesdienst
Sonntag, 9. Juli, um 10 Uhr am Fischerheim bei den Weihern
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Der Diakonieverein Neusitz lädt am
Sonntag, 6. August, alle Mitglieder, Pa-
tien-ten, Angehörige sowie alle Neusit-
zer Mitbürger zu einem Sommerfest in
den Hof der Diakonie-
station in der Kreisfeld-
straße 1
ein.

Zum Auftakt findet um 13 Uhr ein Got-
tesdienst mit Pfarrer Markus Dörrer statt.
Im Anschluss daran wird ein gemütliches
Beisammensein mit buntem Programm
sowie Kaffee und Kuchen angeboten. 

Die Veranstaltung endet gegen 17 Uhr.
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So können Sie uns erreichen 
Die wichtigsten Adressen und Telefon-Nummern

Kirchfeldring 8, 91616 Neusitz, 
Telefon 9 76 0319
Montag Ruhetag (Mose 2,3)
Notfall-Nummer 01 79/1 71 72 93

Telefon 93 48 98, Telefax 8 73 88 82
E-Mail: pfarramt.neusitz@elkb.de
Öffnungszeiten: Dienstag 15 bis 18 Uhr,

Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Brigitte Reißig, Telefon 18 07
Christa Schober, Telefon 13 40
Christa Albig, Telefon 0 98 67/9 78 92 77

Inge Rübling, Telefon 6117
Liselotte Schmidt, Telefon 47 84
Christa Dießl, Telefon 47 52

Edeltraud Weininger, Telefon 43 90

Fritz Langenbuch, Telefon 26 78

Ursula Ilgenfritz, Telefon 55 00

Leitung: Gabriele Wiederer, Wernizerstr. 30,
91616 Neusitz, Telefon 39 68

Leitung: Helga Hanna, Kreisfeldstraße 1, 
91616 Neusitz, Telefon 9 37 47, Fax 9 37 48

Gerhard Probst (kommissarisch), Tel. 8 64 51

Wolf Burger, Telefon 36 15

Fritz Vorlaufer, Telefon 48 59
E-Mail: fritzvorlaufer@t-online.de

www.kg-neusitz-schweinsdorf.de

Pfarramt Neusitz
Pfarrer Markus Dörrer

Pfarramtsbüro Doris Schmidt
im Gemeindehaus, 
Schulgasse 5

Mesnerteam in Neusitz

Mesnerinnen Schweinsdorf

Kirchenpflegerin Schweinsdorf

Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes Neusitz

Vertrauensfrau des
 Kirchenvorstandes Schweinsdorf

Kindertagesstätte 

Diakoniestation Neusitz

Leitung des Posaunenchores 

Kirchenmusiker

Gemeindebrief-Redaktion

Homepage

Der Gemeindebrief wird herausgegeben
von den Evang.-Luth. Kirchengemeinden Neusitz und Schweinsdorf
Redaktion: Pfarrer Markus Dörrer (V.i.S.d.P.) · Fritz Vorlaufer (Layout)
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Kirchenchor Neusitz: Probe montags von 20 bis 21.30
Uhr im Gemeindehaus in Neusitz. Leitung: Gudrun
Gross, Telefon 0 98 61/70 06-31. Wir freuen uns über
jede neue Sängerin oder neuen Sänger, egal, in wel-
cher Stimmlage Sie sind

Gesangverein Schweinsdorf: Chorprobe jeden Diens-
tag um 20 Uhr im Gasthof Linden (Keitel-Heinzel), Lin-
den 11. Jede(r), der/die Freude am Singen hat, ist
herzlich eingeladen

Posaunenchor: Probe freitags um 20 Uhr im Gemein-
dehaus in Neusitz. Neu- und Wiedereinsteiger will-
kommen

Die nächsten Termine: Freitag, 23. Juni, „Johannis-
feuer“ ab 15 Uhr Holzsammeln – Samstag, 15. Juli,
Sportplatzfest in Neusitz mit Aktionen

Der erste Konfirmanden-Unterricht findet am 
Freitag, 23. Juni, statt und dann jeden Freitag von 15
bis 16.30 Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindehaus
Neusitz

Evangelische Landjugend: Jeden Sonntag um 19 Uhr
im Jugendhaus in Neusitz. Verantwortlich: die 1. Vor-
sitzenden Erik Barthelmes und Miriam Gleis

Musikalisches

Jungschar
Neusitz

Konfirmanden-
unterricht

Evangelische 
Landjugend

Weltladen Rothenburg ob der Tauber
Klostergasse 20 (Nähe Jakobskirche) · Tel. 0 98 61/70 06-40 · www.weltladen.de/rothenburg

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 14–18 Uhr, Mittwoch 10–12 Uhr, Samstag 10–13 Uhr

25 Jahre
in Rothenburg ob der Tauber

Fairer Handel
macht die Welt
gerechter
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Nächstes Treffen für das Neusitzer und Schweins-
dorfer KiGo-Teams: Am Freitag, 23. Juni 2017, um
19.30 Uhr im Gemeindehaus Neusitz. 

Kontaktadresse und Informationen:
In Neusitz: Gertraud Küstner, Im Dorf 1,

Telefon (0 98 61) 13 75 
In Schweinsdorf: Lisa Hahn, Schweinsdorf, 

Telefon (0 98 61) 8 63 60 und
Anna Schmidt, Schweinsdorf, 
Telefon (0 98 61) 38 48

Jede Woche geöffnet am Dienstag und Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr. Verantwortlich: Bibliothekarin Han-
nelore Hochbauer, Schweins dorf. Zu den Öffnungszei-
ten sind abwechselnd an wesend: Helga Bayer, Christa
Dießl, Katharina Fabi, Karin Hahn, Margarete Litschel,
Andrea Schulz, Antje Vorlaufer, Alfred Wegele

Eltern-Kind-Gruppe: Jeden Montag ab 9.30 Uhr im
Rathaus Neusitz. Leitung: Daniela Guggenberger-
Schmidt. Handy: 01 51/29 70 34 90

Mit Leib und Seele: FRAUENGYMNASTIK
Vormittagsgruppe: jeden Freitag um 8.45 Uhr im Rat-

haussaal in Neusitz
Leitung: Marianne Christ

Immer offen für Neueinsteigerinnen!

Patchworkgruppe
Jeden zweiten Dienstag im Monat um 20 Uhr im Ge-
meindehaus Neusitz: 20. Juni und 11. Juli

Gestaltungskreis
Jeden letzten Donnerstag im Monat um 20 Uhr im 
Jugendhaus Neusitz 

28. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Neusitz:
„(Über)leben in der Landwirtschaft“. Mit Fritz Langen-
buch, Horabach
26. Juli, 20 Uhr, Gemeindesaal Hl. Geist: „Psy-
chische/Physische Belastungen/Probleme am  Arbeits-
platz“. Mit Dipl.-Phys. Manfred Künzler

Kindergottes-
dienst-Team

Kinder- und
Jugendbibilothek

Für Eltern
und Kinder

Veranstaltungen
für Frauen

Kreative Gruppen

Man(n)
trifft sich
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der Begegnung“

Diakoniestation
Neusitz

Donnerstag, 22. Juni 2017, 14.30 Uhr, im Gemein-
dehaus  Neusitz: „Namen sind Schall und Rauch – Men-
schen und ihre Namen“. Mit Pfarrer Markus Dörrer

Donnerstag, 20. Juli 2017: Gemeindeausflug. Ziel und
Abfahrtszeiten werden noch bekanntgegeben

Zu den Nachmittagen der Begegnung sind auch Mit-
bürger anderer Konfessionen und jeden Alters herzlich
willkommen!

Betreuungsgruppe für Demenzkranke: 1. u. 3. Don-
nerstag im Monat 14 bis 17 Uhr, Diakoniestation
Schillingsfürst; 1. und 3. Dienstag im Monat 14 bis 
17 Uhr, Ev. Krankenverein, Rothenburg

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken;
Angehörigenberatung; stundenweise Entlastung
pflegender Angehöriger: Ansprechpartnerin Ruth
Banna, Telefon (0 98 68) 98 84-28

Kleidersammlung für Bethel

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung

durch die Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden
Neusitz und Schweinsdorf

am Samstag, 10. Juni 2017
Abgabestellen: Neusitz: Evangelisches Gemeindehaus 

Schulgasse 5 , 91616 Neusitz
Abgabestellen: Schweinsdorf: bei Helmut Hahn,

Schweinsdorf 1, 91616 Schweinsdorf
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln)

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte
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Allen Lesern des Gemeindebriefes
wünschen wir erholsame Ferientage
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4. Juni 2017
Pfingstsonntag

5. Juni 2017
Pfingstmontag

11. Juni 2017
Trinitatis

18. Juni 2017
1. So. n. Trinitatis

25. Juni 2017
2. So. n. Trinitatis

2. Juli 2017
3. So. n. Trinitatis

9. Juli 2017
4. So. n. Trinitatis

16. Juli 2017
5. So. n. Trinitatis

23. Juli 2017
6. So. n. Trinitatis

30. Juli 2017
7. So. n. Trinitatis

6. August 2017
8. So. n. Trinitatis

13. August 2017
9. So. n. Trinitatis

20. August 2017
10. So. n. Trinitatis

27. August 2017
11. So. n. Trinitatis

St.-Ottilien-Kirche 
Schweinsdorf

8.45 Uhr

Heilig-Kreuz-Kirche 
Neusitz

10.00 Uhr

Pfarrer Markus Dörrer
Kindergottesdienst

Pfarrerin Andrea Rößler
Kein Kindergottesdienst!

Lektorin Franziska Klenk
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Ernst Schülke
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Markus Dörrer
Kindergottesdienst

Pfarrer Oliver Gußmann
Kindergottesdienst

Kein Gottesdienst 

Pfarrer Markus Dörrer 
Kindergottesdienst

Pfarrerin Lieselotte Lindner
Kindergottesdienst

Pfarrer Markus Dörrer 
Kindergottesdienst

Kein Gottesdienst 

Lektorin Gertraud Blumenstock
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Markus Dörrer 
Kein Kindergottesdienst!

Lektor Fritz Langenbuch 
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Markus Dörrer
Kindergottesdienst

Pfarrerin Andrea Rößler
Kein Kindergottesdienst!

Lektorin Franziska Klenk
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Ernst Schülke
Kein Kindergottesdienst!

MD und Kirchenkaffee
Kindergottesdienst

Pfarrer Oliver Gußmann 
Kindergottesdienst

Seefestgottesdienst
Pfarrer Markus Dörrer

Pfarrer Markus Dörrer 
Kindergottesdienst

Pfarrerin Lieselotte Lindner
Kindergottesdienst

Pfarrer Markus Dörrer 
Kindergottesdienst

13.00 Diakonie-Sommerfest
Pfarrer Markus Dörrer

Lektorin Gertraud Blumenstock
Kein Kindergottesdienst!

Pfarrer Markus Dörrer 
Kein Kindergottesdienst!

Lektor Fritz Langenbuch 
Kein Kindergottesdienst!
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